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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Musik liegt nicht nur in der Luft,
sie kommt auch in ganz anderen

Erscheinungsformen daher.
Elektromagnetisch konserviert auf
Band; mit Symbolen beschrieben
auf Partituren; als Konzertabend
eines pastahaltigen Supertenors aus

Italien; als kleine silberne Scheibe,

genannt CD; als vorsätzlich
organisierter Lärm zum Schaden der
meist jungen Zuhörer und zur
Arbeitsbeschaffung für Ohrenärzte;

als gesellschaftliches Ritual bei
diversen Festwochen, Festspielen
und Festivals; als wirre Klangfetzen,

die ein Far-out-Saxophonist
in den Verstärker jault; als Zäuerli
aus vibrierenden Sennenkehlen; als

brünstiges Röhren eines

hochgezüchteten Rennautomotors; als

Blasen des Windes im Einklang
mit dem Wellenschlag, wie von
Claude Debussy harmonisch
umgesetzt (siehe Seite 28); als Rattern
der Räder eines Schnellzugs; als...
Was mit dem oft gehörten
Ausdruck «Das isch Musig!» tatsächlich

gemeint ist, lässt sich nicht mit
letzter Sicherheit eruieren. Ist auch

gar nicht nötig. Was Musik ist,
besser gesagt: Was als Musik
empfunden wird, ist sowieso vielfach
nur eine Frage des persönlichen
Geschmacks.

(Titelbild: Heinz Ortner)

Andre Baur:

«Drücken Sie den Krachtschalter
(Power) ...»

Es war schon lange Egon Neubauers Wunsch, sich

eine neue Hifi-Supersound-Stereo-Anlage
anzuschaffen, um damit seinen alten Radio samt
Mahagoniholz-Gehäuse zu ersetzen. Ungeahnte Schwierigkeiten

stellten sich aber Neubauer in den Weg, als er

zu Hause das neue Gerät - man sagt dem zwar eher

«System» - aufbauen und in Betrieb setzen wollte.
Wie liest man eine Gebrauchsanweisung? (Seite 6)

Frank Feldman:

Das stolze Britannien lackiert
In England gibt es verschiedene nationale Institutionen,

die einem ordentlichen Briten über alles heilig
sind. Dazu gehören u.a. die Queen, das Picknick, der

Rasen, die Tierliebe, die Fuchsjagd, die Teatime und
Harrods, das Luxuswarenhaus. Wenn die Königin
dort einkauft, was sie gelegentlich tut, ist sie bei zwei

schlitzohrigen Ägyptern Kundin. Wie konnte es nur
so weit kommen?! (Seite 16)

Patrik Etschmayer:

Und leise singt das Nebelhorn
Die spirituelle Krise der heutigen Musik kann nur
durch eine Rückbesinnung auf längst vergessene
Musikstile und durch die Wiederbelebung schon

untergegangener Traditionen überwunden werden. Da
kommt ein bedeutendes Ereignis wie gerufen: die

Gründung des Pangermanischen Nebelhorn-Orchesters.

Und plötzlich wird sich die Fachwelt gewahr,
dass bedeutende Komponisten ja auch Stücke für
Nebelhörner geschrieben haben. (Seite 26)
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Rene Regenass: «Musik bereichert mich doppelt...» Seite 10

Werner Meier: 85 Jahre Rene Gilsi Seite 11

Erwin A. Sautter: Die späthelvetischen Pfahlbauern Seite 14

Peter Maiwald: Gürtelhändler haben Konjunktur Seite 18

Gradimir Smudja: Strassenmusikanten Seite 24
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